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als Comic? 
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 ,Kann' und ,darf' man seriöse Themen – wie das der Kinderverschickung –
überhaupt in Form von Comics darstellen? 

 Seit jeher besteht bei Comics der Verdacht der Trivialisierung (Grotlüschen
2010, S. 12).

 Einen ,Wendepunkt‘ stellt das Erscheinen sog. Graphic Novels dar, die 
vornehmlich eine erwachsene Leser*innenschaft adressieren und Themen 
unterschiedlichster Bandbreite aufgreifen.

 Dies soll anhand einiger Beispiele exemplarisch verdeutlicht werden. 
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Bildnachweis: 
https://www.fischerverlage.de/b
uch/Maus/9783596180943

Bildnachweis: https://www.avant-
verlag.de/comics/drueben/

Bildnachweis: 
https://www.jugendliteratur.org/buch/mut
ter-hat-krebs-602

Bildnachweis: 
https://www.editionmoderne.ch/buch/
persepolis/ 
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Quelle: Banas, J. (2023): Verschickungskinder. Fürs 

Leben gezeichnet. Münster: Unrast. 
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Quelle: https://www.landesarchiv-

bw.de/de/aktuelles/ausstellungen/77342
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ZUR STRÄKE VON COMICS

 „Wie können wir Erfahrungen und das Leid der Verschickungskinder begreifen 
und begreiflich machen, wenn uns die Bilder – und teilweise auch die Worte –
fehlen?“ (Keitel, Keunecke & Weiler 2024, S. 158)

 Möglichkeiten von Comics, Unausgesprochenes, Tabuisiertes und Verdrängtes 
zu erzählen (vgl. Rauchenbacher 2023, S. 4).

 Röhl bezeichnet die Zeichnungen von Jari Banas als „neue Form der 
Beschäftigung mit der Kinderverschickung und ihren Folgen“ (2023, S. 10), die 
„für die Betroffenen eine Form von Anerkennung [ist], wie sie keine 
wissenschaftliche Studie, kein Sachbuchtext leisten kann“ (ebd., S. 12).

 Eine nicht zu unterschätzende Rolle spielt dabei auch die Rezeption der 
Leser*innen, die den Comic und seine Wirkung erst zur vollen Entfaltung bringt.

 Es geht immer über das individuelle Erleben hinaus um gesellschaftliche Fragen: 
„Über [Bilder] lässt sich Vergangenheit erinnern, Gegenwart gestalten und 
Zukunft planen“ (Wolfgarten & Trompeta 2024, S. 12). 



2. Zum Projekt Trauma auf Rezept?! 
Biografische Erinnerungen von 
Verschickungskindern  
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ZU UNSERER PROJEKTSEITE

 https://uni-ko.de/irof1
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